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Deutſches Reich
Die Nordd Allg t eröffnet in ihrer neueſten

Nummer eine Reihe von Artikeln über Die national
liberale Partei deren Tendenz wie ſich ſchon aus dieſem
einleitenden Artikel ergiebt und wie man es füglich von dieſer
Stelle nicht anders erwarten kann darin beſteht die in
der Vergangenheit liegenden Verdienſte der Partei zu beſtreiten
und zu verkleinern und für die Zukunft Beſcheidenheit und
Verzicht auf jede Selbſtändigkeit anzurathen Daß die Partei
auf dem Parteitage in Köln wieder einmal ein Lebenszeichen
von ſich zu geben gewagt hat das iſt es was die Galle und
ugleich die Feder des Geh Kommiſſionsrathes in Bewegungſecte und zur Kennzeichnung des Geiſtes aus dem die offiziöſe

Sprache ſchöpft genügt es wenn wir folgendes Citat aus dem
Artikel der N A herſetzen

Wenn die Köln Ztg in ihrem Die nationalliberale
Partei überſchriebenen Artikel in welchem ſie den die kölner
Verſammlung beſeelenden Geiſt kondenſirt ſich zu der Behaup
tung hinreißen läßt die nationalliberale Partei habe an dem
verfaſſungsmäßigen Ausbau des endlich erkämpften Reichs
einen entſcheidenden Antheil wie an der Aubahnung der Mög
lichkeit ſeines Entſtehens ſo hätte ſie allerdings nur nöthig
gehabt einen politiſchen Kalender nachzuſchlagen um ſich vor
dieſem Verſuch der Mythenbildung zu bewahren

Nun wird auseinandergeſetzt daß die jetzt gerade 20 Jahre
alte nationalliberale Partei erſt gegründet worden ſei nachdem
Blut und Eiſen die Hauptarbeit bereits gethan Auch in

der Folge habe die Partei eine gewiſſe Bedeutung auch nur
ſolange gehabt als ſie ihren Antheil an dem Ausbau des
Reiches durch Verſtändigung mit der Regierung ſicher zu
ſtellen geſucht und nur praktiſche Politik getrieben habe So
bald ſie dem Doktrinarismus verfallen ſei es vorbei geweſen
und auch die Sezeſſion habe ſie nicht mehr retten können
Der Artikel ſchließt

Der erſte Schritt zu einer wirklichen Retablirung wurde
erſt durch das Heidelberger Programm vollzogen es bleibt
aber zu erwägen ob die jetzt in Köln ausgegebene Parole
wir wollen eine liberale fortſchreitende Partei ſein nicht aber

mit dem nichtsſagenden Namen Mittelpartei belegt werden,
den richtigen zweiten Schritt bezeichnet

Die nun folgenden Artikel werden natürlich auf s bündigſte
beweiſen daß in Köln lauter Thorheiten beſchloſſen worden
ſind Alles wird darauf hinauslaufen der nationalliberalen
Partei zu zeigen daß es für ſie nur eine Weisheit giebt
Abdankung Selbſtmord unbedingte Unterwerfung unter den
Willen der Regierung

Die bereits angekündigte Schrift des Abg Oechelhäuſer
Die Arbeiterfrage Ein ſoziales Programm iſt

jetzt erſchienen Wir kommen auf den Jnhalt derſelben aus
führlich zurück und bemerken jetzt nur daß die leitenden Ge
danken der Schrift den Forderungen der Arbeiter ſehr günſtig
ſind So wünſcht Oechelhäuſer daß nach Ausdehnung des
Krankenkaſſengeſetzes auf alle Arbeiter die jetzt nur zuläſſige
Entſchädigung von z des Arbeitslohnes als Krankengeld zur
Regel gemacht werde und zwar durch Erhöhung des Bei
trages der Arbeitgeber von auf der Geſammt
beiträge Beim Unfallentſchädigungsgeſetz findet er u a die
Ausdehnung der Karrenzzeit für die kleineren Unfälle auf alle
vier Wochen innerhalb deren die Arbeiter nur die gewöhuliche
Kranken Unterſtützung des halben Arbeitslohnes erhalten zu
weitgehend Den wichtigſten Theil der Schrift machen ſelbſtſtändige Vorſchläge für die Jnvalidenverſicherung
aus Die Iſt derung einer Penſion für jeden Arbeiter der
ein gewiſſes Alter erreicht hat ſchließt der Verfaſſer daher
unächſt aus nur die infolge von Alter oder Krankheit thatn invaliden und zugleich bedürftigen Arbeiter ſollen vor

äufig in den Bereich der Fürſorge ſallen Die verfügbaren
Mittel bilden die Grenze der Leiſtungen Die Aufbringung
der Mittel und ihre Verwendung erfolgt in Bezirken die eine
oder nach Bedürfniß mehrere Gemeinden umfaſſen Die Ver
waltung liegt in den J von Vorſtänden der Jnvaliden
kaſſen die zu gleichen Theilen aus Arbeitgebern und Arbeitern
zuſammengeſetzt ſind unter Hinzutritt eines oder mehrerer
Delegirten der Gemeinde und unter Oberaufſicht der Re
gierungen Die Beiträge ſollen in der Weiſe aufgebracht
werden daß die Arbeitgeber 1 Proz des Arbeitslohnes der zu
verſichernden Arbeiter die Arbeiter ſelbſt etwa Proz ihres
Lohnes zahlen Herr Oechelhäuſer berechnet daß die von ihm
in Ausſicht genommenen Beiträge welche er für ſehr wohl
exſchwingbar hält etwa 80 Millionen M jährlich ergeben
würden mit denen ſich immerhin zur Linderung von Noth und
Elend etwas anfangen laſſe

Das bekanntlich vom Deutſchen Kolonialverein
Oſtafrika iſt den in Afrika ein

Be Bevollmächtigten des Vereins von dem früheren
eſitzer Denhardt telegräphiſcher Meldung zufolge nunmehr in

Forr Wie verlautet ſoll nun eineWituHandels und Plantagen Geſellſchaft ins
Leben gerufen werden deren ſchnelles Zuſtandekommen ſchon
deshalb geſichert ſcheint weil der für Uebernahme des Landes
und der jetzt geſchehenen einleitenden Schritte benöthigte
Fonds für deſſen Aufbringung man nur die allernächſten
Kreiſe intereſſirt hatte überzeichnet wurde und nur 50 Proz
zur Einzahlung eingefordert werden konnte

Der frühere Fürſt Alexander von Bulgarien iſt zumWinteraufenthalt nach Darmſtadt übergeſiedelt wß er den
Palais ſeines Vaters Wohnung genommen hat

Die von der Polizei Verwaltung zu Erfurt angeordnete
vorläufige Schließung der Fachvereine der Schneider
Maurer und Tiſchler iſt durch Beſchluß des kgl Amtsgerichts
daſelbſt vom 10 d aufgehoben worden Daſſelbe Gericht hat
ferner auch die Eröffnung des Hauptverfahrens gegen die Vor
ſteher der betroffenen Fachvereine wegen Uebertretung der 88 8b
und 16 des Geſetzes vom 11 März 1960 abgelehnt Das Gericht
hat dabei die gedachten Fachvereine als politiſche im Sinne des
bezüglichen Geſetzes nicht zu erachten vermocht

Eine dem weimariſchen n zugegangene Vorlage
würde von den Lehrern und Gemeinden beifällig begrüßt werden
Dieſe Vorlage beabſichtigt eine Verbeſſerung des Volksſchulgeſetzes
vom Jahre 1874 Es ſoll nämlich der 84 jenes Geſetzes welcher
beſtimmt daß den Lehrern deren Schülerzahl im Durchſchnitt
nicht mehr als 30 beträgt nur die beiden erſten Alterszulagen zu
theil werden aufgehoben werden ſolle Es würden dann auch
die beiden höheren Alterszulagen allen Lehrern zukommen

Die glogauer Barbier und FriſeurJnnung welcheſich über vier Kreiſe erſtreckt und 62 Mitguieder zählt hat dem
Niederſchl Anz zufolge am 10 d einſtunmig beſchloſſen daß

ein Lehrherr nicht mehr als zwei Lehrlinge auf einmal

aller Form übergeben worden

halten darf Motivirt wird dieſer Beſch it daß auin le eine beſſere Ausbildung z rin r
zie erde

Halle den 15 Oktober
Jn der geſtrigen Verſammlung des Haus und Grund

beſitzervereins wurden durch den Vorſitzenden Hrn Hilde
brand zuvörderſt diejenigen Angelegenheiten zur Erledigung ge
bracht die ſich an den Verbandstag der deutſchen Haus und
Grundbeſitzervereine anſchloſſen Es wurde zum Abonnement
auf das vom Verbandstag errichtete Fachblatt das ſich auf der
ſchon beſtehenden Zeitſchrift Deutſches Grundeigenthum aufbaut v
eingeladen Ferner wurde ein aus Wiesbaden datirter Zeitungs
bericht über die ſeitens eines Vertreters der Hausbeſitzervereine
in der erſten Abtheilung des Deutſchen Juriſtentages gegebene
Anregung zu einer demnächſtigen Erörterung über die einheitliche
Regelung des Miethsrechts verleſen Die vom Verbandstage
eingeſetzte Kommiſſion für die Nndeguchung hinſichtlich der
Ungleichheit der Ortsſtatuten hat ihre Thätigkeit mit der Ein
ſammlung gutachtlichen Materials begonnen und da ſie größerer
Geldmittel zur Erreichung ihrer Zwecke bedarf als der Verbands
kaſſe zur Verfügung ſtehen auch den hieſigen Verein um einen
Beitrag angegangen der in Höhe von 20 M vom Vorſtande be
willigt wurde Mehrere Mitglieder hatten den Antrag
eingebracht der Verein möge ein Geſuch an die ſtädtiſchen Be
hörden gutheißen daß die Bürgerſteige da wo ſie nunmehr in
Ordnung gebracht ſind ſeitens der Stadt und auf Koſten der
ſelben erhalten werden Für ein ſolches Verhalten wurden
triftige Gründe beigebracht insbeſondere hervorgehoben daß der
Hausbeſitzer den Bürgerſteig am wenigſten benutze und derſelbe
durch die ſchweren Fuhrwerke am meiſten beſchädigt werde
Mit der Abſendung eines ſolchen Geſuchs war man allgemein
einverſtanden Eine Anfrage ob in ſolchen Fällen wo zur
Miethe wohnende Gewerbetreibende die ihr Waſſer bisher nach
einem Pauſchalſatze an die Stadt bezahlt haben von dem zur
Aufſtellung des Waſſermeſſers genöthigten Hausbeſitzer zur Be
zahlung des auf ſie kommenden Waſſerbedarfs angehalten werden
können wurde aufgrund eines Sachverſtändigengutachtens dahin
beantwortet daß der Hausbeſitzer berechtigt ſei ſolche Miether
heranzuziehen und daß er damit im Prozeßfalle auch durch
kommen werde Er könne dasjenige verlangen was der
Miether bisher an die Stadt als Pauſchalſatz bezahlt habe
Jedenfalls würde es gut ſein bei dem Abſchluß neuer
ertrg den veränderten Verhältniſſen n zu tragen

Zur aſſermeſſerfrage wurde ſodann noch dem Wunſche
Ausdruck gegeben daß dieſe Apparate dort aufgeſtellt werden
möchten wo der Gewerbetreibende ſein Waſſer gebraucht nicht
aber in den Wohnhäuſern Bevor man jedem Hanſe einen Waſſer
meſſer ſetze möge man bedenken daß durch eine ſolche Maßregel
der Wirth zum Polizeidiener gemacht werde daß er von einer
Treppe zur andern dann laufen müſſe um den Waſſerverbrauch
bald hier bald dort einzuſchränken Halle würde in ſolchem Falle
die ungünſtigeren Geſundheitsverhältniſſe einer früheren Zeit zu
rückbekommen Andererſeits wurde auf die Waſſerkalamität die
auch in anderen Städten beſteht und insbeſondere einem übertrie
benen Verbrauch zugeſchrieben wird hingewieſen und die vom
Magiſtrat der Stadt Frankfurt a M an die Bürgerſchaft erlaſſene
Anſprache als Beiſpiel angezogen Dann kam die Abfuhr
frage zur Sprache Dem Vorſtande iſt es nicht möglich a
einen Oekonomen dafür zu intereſſiren und iſt er der Meinung
daß ohne Eingreifen der Behörde die Sache nicht zu regeln iſt
daß ein ſtädtiſches Abfuhrweſen wie es z B Kiel kennt geſchaffen
werden muß Zur Aufſaugung der Flüſſigkeiten wurde Torfmull
empfohlen durch den der Dünger geruchlos und für die Land
wirthſchaft noch brauchbarer werde Jn vielen Städten ſei anſtatt
der Karbolſäure als Desinfektionsmittel der Torfmull vorgeſchrie
ben Die Aſche ſei natürlich wegzulaſſen Würde der Haus
beſitzer ſo verfahren ſo würde er weniger einem Konflikte mit
der Polizei ausgeſetzt ſein würde auch die Grube leichter los
werden Damit müſſe man verſuchen auszukommen bis der Ma
iſtrat ſich entſchließe den Hausbeſitzern an die Hand zu gehen
och wurde empfohlen die Abholung für Herbſt oder Frühjahr

einzurichten und zwar ſo daß ſie nicht mit der Ernte oder Be
ſtellzeit zuſammenfällt und wurde denen welche alte den neueren
Vorſchriften nicht entſprechende Gruben haben gerathen dieſelben
zu verbeſſern Für Abſchlüſſe mit Banken wegen Auf
nahme von Hypotheken Kapitalien wurde größte Vorſicht ins
beſondere ſchriftlicher Vertrag der auch den Koſtenpunkt genau zu
regeln habe anempfohlen Schließlich wurde noch des mit der
Bairiſchen Hypotheken und Wechſelbank vom Vereine abgeſchloſſe

n Vertrags zum Zwecke der Verſicherung gegen Feuerſchäden
gedacht

Jn der geſtrigen nach längerer Pauſe abgehaltenen Verſamm
lung der Polytechniſchen Geſellſchaft hielt Hr Direktor Dr
Plettner einen intereſſanten und leicht faßlichen Vortrag über
die Entſtehung der Gewitrer aus dem wir folgendes wieder
geben Man ſei noch nicht im Klaren darüber ob der Blitz aus
den Wolken zur Erde fahre oder aus der Erde emporſteige oder
ob beides der Fall ſei der Blitz das entſcheidende Merkmal des
Gewitters iſt aber da und es ſoll deſſen Entſtehung zu erklären
verſucht werden Nach Arago giebt es drei Arten von Blitzen
die geraden Blitze die oft 10 geographiſche Meilen lang ſind die
Zickzackblitze welche eigentlich nur aus einer Wolke in die andere
hin und bergehen und die Kugelblitze welche die Geſtalt einer
Kugel in Größe eines Kindeskopfes haben und ſich ganz langſam
nicht allzu hoch über dem Erdboden fortbewegen und ſchließlich
mit furchtbarem Getöſe zerplatzen follen Doch an dieſe letzte

Blitzerſcheinung glaubt der Hr Vortragende ſelbſt nicht
er Jnhalt eines Blitzes iſt Elektrizität und zwar wie man

experimentaliſch feſtgeſtellt hat durch Reibung hervorgebrachte
tatiſche Ferner iſt experimentaliſch nachgewieſen daß dieſe

Reibung diejenige eines feuchten Körpers mit einem trockenen
ſein müſſe und es hat Sohnke in ſeiner Gewittertheorie geſagt
daß der Blitz durch die Reibung der feuchten Luft gegen Eis
kryſtalle entſtehe Beide Faktoren finde man in den Wolken
Die unter der Jſoternfläche derjenigen Fläche in welcher man
9 Grad antrifft ſchwebenden Haufwolken ſie machen den Ein
druck großer weißlicher Wollenballen ſind dem aus einem
Dampfkeſſel entlaſſenen Dampfe ähnlich und beſtehen aus unzäh
ligen kleinen Waſſerkügelchen die Eiswolken welche aus ganz
kleinen Eiskryſtallen beſtehen finde man aber über der Jſotern
fläche und werden im Volksmunde Schäfchen genannt Durch
Reibung dieſer beiden Wolkenſchichten entſtehe die Elektrizität
welche uns als Blitz erſcheint Die Entſtehung der das Gewitter
begleitenden Stürme kann ſich erklären laſſen daß die über der
Erde lagernde Luftſchicht von der Sonne erwärmt leichter ge
worden ſich mit der darüberliegenden ſchweren plötzlich aus
getauſcht Aus der r heraus wurde die Anſicht
ausgeſprochen daß die Blitze nicht durch Reibung hervorgebracht
würden daß vielmehr der Urſprung ein galvaniſcher durch die
Abwechſelung der Beſtandtheile der Luft hervorgerufener ſei der
dann zur ſtätiſchen Elektrizität wird Die Möglichkeit dieſes
Vorganges wurde anerkannt doch ſei er egxperimental H
noch nicht nachgewieſen Die Entſtehung der Ge
witter bleibe daher immer noch nicht vollkommen
erklärt Zum Schluß der Verſammlung kam als
interne Sache noch zur er bar ding in welcher Weiſe man dem
Vereinsboten Stahl ſeine am 20 d zurückgelegte 25jährige
Thätigkeit als Vereinsbote lohnen wolle

Der Provinzial Ausſchuß für Jnnere Miſſion in
der Provinz Sachſen hält ſeine denen diesmalin Halle Dieſelbe wird nicht wie örna s beabſichtigt ſchon
Ende Oktober ſondern wie der Kirchl Anzeiger mittheilt wegender in dieſe Woche fallenden Herbſiverſammlung des Evang Ver

eins erſt am 4 und 5 Nov im NeumarktSchützenhaus abg
werden Am 4 Nov 2 Uhr ſoll die Generalverſammlun
Synodalvertreter und abends 8 Uhr die übliche freie Verſamm
lung mit verſchiedener Redner ſtattfinden Am 5 Nov
10 Uhr wird nach vorhergegangenem Gottesdienſt die Jahresder
ſammlung des Provinzial Ausſchuſſes folgen bei welcher Jnſpel
tor Palmié den Land werer halten wird über das Thema
z Vereinigung der Jugendfreunde Auf den 4 Nov 11 Uhr iſt
V gegxralverſammlung des ProvinzialErziehungsvereins
angeſetzt

a Je des von hier aus ergangenen Aufrufs an 48
Wvangeliſch deutſche Volk zur Sammlung von außerordentlich

eiträgen für neue deutſche Miſſionen in deutſchen Schu
gebieten ſind bis zum 22 Sept an weiteren Gaben wie wir
im Kirchl Anz leſen bei Paſtor D Warneck in Rothenſchirmba
noch 1809 60 M eingegangen zuſammen mit den bisher ein

en genen bezw gezeichneten Gaben 30,570 60 M D Warneck
chreibt Freundlichen Dank allen lieben Gebern ſammt der guten
Nachricht daß die Verhandlungen der Baſeler Miſſionsgeſellſchaft
ſowohl mit dem deutſchen Auswärtigen Amte wie mit dem Vor
ſtande der BaptiſtenMiſſionsgeſellſchaft in London zu einem be
friedigenden Abſchluß gediehen und bereits die vier erſten
Miſſionare von Baſel aus über die Goldküſte nach Kamerun
unterwegs ſind wo ſie hoffentlich noch im Laufe dieſes Jahres
ihre Arbeit beginnen werden Die Baſeler Miſſionsgeſellſchaft
hat die ſämmtlichen Baulichkeiten und n d der engliſchen
Baptiſten gegen einen Preis von 80,000 M übernommen und es
werden die Koſten für das erſte Jahr einſchl dieſer Kaufſumme
ſich auf ca 100,000 M belaufen ungerechnet etwa 28,000 M
welche von zwei Ungenannten zum Ankauf des Viktorialandes
beigetragen worden ſind Es erhellt daß die auf jenen Aufruf
bis jetzt eingegangene Summe nicht weit reicht und etwa ver
fünffacht werden muß wenn ſie auch nur 2 Miſſionsgeſellſchaften
GBaſel und Barmen für ihre neuen Miſſionen in Kamerun und
Neuguinea die Koſten für das erſte Jahr darreichen ſoll

Aus Staßfurt wird unterm 14 d geſchrieben Die in der
hieſigen zum Abbruch gelangenden St Petri Kirche vorge
fundenen 32 gemalten appen alt adeliger Familien
ſind ausgeſägt worden und mit Ausnahme des der Familie
v d Schulenburg angehörenden welches die Familie ſich erbeten
hat dem Muſeum für heimathliche Geſchichts und Alter

ngkunde der Provinz Sachſen zu Halle übermittelt
worden

Die neue Kirche zu Nietleben iſt am 8 d ſeitens der
Bauinſpektion bis auf einige Kleinigkeiten als vollendet der
KirchenGemeinde übergeben worden Seitens des königl Kon

n n iſt der Tag der Einweihung auf den 28 d feſt
geſetzt

Der geſtern mitgetheilte Beſchluß der hieſigen Buch
druckereibefitzer bezüglich Nichtanerkennung des in Leipzig
zwiſchen Prinzipalen und Gehilfen vereinbarten neuen Arbeits
tarifes hat bereits ſeine Konſequenzen gezeitigt Jn zwei
Druckereien haben ſchon geſtern die Gehilfen ohne Kündigſing
die Arbeit ſämmtlich in einer dritten größeren zum größeren
Theil eingeſtellt Jn allen weiteren ausgenommen drei dar
unter die umfangreichſte Zeitungsdruckerei in denen die neuen
Sätze bewilligt worden ſind hört die Arbeit heute auf beſonders

e Gehilfen dem Unterſtützungsverein deutſcher Buchdrucker
angehören

r In dem geſtrigen Berichte über den Vortrag des Herrn
Oberlehrer Dr Regel im Halleſchen Beamtenverein ſind einige
Verſehen untergelaufen Der Vortragende hat nicht vom Hoch
muth der Geiſtlichkeit ſondern von geiſtigem Hochmuth nicht
von Schillers Handſchuh als einer Traveſtie ſondern von der
Traveſtie des Handſchuh in den Bildern und Klängen aus
S geſprochen Auch muß es ſtatt Satiriſten Sciriker

eißen

Jm Saale des Café David werden am Sonnabend
Montag und Dienstag elektriſch beleuchtete Wandelbild er
von ungewöhnlicher Größe vorgeführt werden Das Hannov
Tabl ſchreibt über eine dort erfolgte Vorführung Der Be
ſchauer macht in Begleitung eines erklärenden Führers eine Reiſe
von London durchs Mittelmeer paſſirt den Suez Kanal läuft
Ceylon an und fährt über Jndien China und Japan nach der
Weſtküſte Amerikas Quer durch Amerika gehts dann mit der
Pacifichahn nach NewYork und über den Atlautic zurück nach
London Auf dieſer Reiſe bieten ſich dem Auge die prachtvollſten
Bilder ſowohl Gegenden und Bauwerke als auch Scenen aus
dem Volksleben Ferner bringt das Diorama eine Auswahl aus
der Kaulbach ſchen Goethe Gallerie herrliche Anſichten aus
Pompeji und Rom Darſtellungen von der öſterreichiſchungariſchen
Nordpol Expedition in den Jahren 1872 1874 ferner komiſche
Genrebilder mit Verwandlungen und prächtige Farbenſpiele Bei
der Reichhaltigkeit der vorgeführten Bilder iſt der Beſuch des
Dioramas für Erwachſene und Kinder von großer Anziehung

Selten paart ſich betrügeriſche Dreiſtigkeit mit
Dummheit in ſo offener Weiſe daß ſie ſelhſt zum Verräther
ihrer Abſicht wird wie es in nachſtehend angeführtem Beiſpiele
der Fall geweſen Jn einem hieſigen neuerrichteten Mode
waarengeſchäft erſchien dieſer Tage ein Dienſtmädchen und
wünſchte unter Ueberreichung eines ſchon ſeinem Aeußern nach
wenig Vertrauen erweckenden Briefes verſchiedene Waaren vor
gelegt zu erhalten Der Brief war folgenden in Hinblick auf die
angebliche Unterzeichnerin unglaublichen Jnhalts

alle 11/10 86Geehrter Herr s
Jch bitte Jhnen durch Ueberbringen dieſer Zeilen für das

Mädchen einen Herbſtmantel im Preis von 15 20 Mrk und
einen Kleiderſtoff von 4 Meter im Preis von 1, 50 2 Mrk
Da ich gehindert bin vormittags ſelbſt mitzukommen bitte ich
Jhnen werthe Herrn um Beilegung der Rechnung wo ich es
denn in Laufe des Nachmittags ſelbſt entrichten werde

Wo ich noch mehre Einkäufe bei ihnen beſorgen will
Mit Gruß und Bitte mir meinen
Wunſch zu gewähren

ichnetn svoll
Frau Lehmann Banquir

önigl Lotterieeinnehmer
gr Steinſtraße 19 I

Natürlich erkannte man im Laden bald die Freikäuferin als ſolche
und ſuchte ſie zu veranlaſſen ſich im erſten Stock die betr
Waaren auszuwählen während man nach der Polizei ſandte
Inzwiſchen ſchien aber auch das Mädchen zu erkennen daß es
ſich in der eigenen Falle gefangen und verließ den Laden unter
dem Vorgeben vorher noch etwas in der nahen Apotheke beſtellen
zu wollen Man ſandte der Betrügerin jemand nach als dieſe
aber bemerkte daß ſie beobachtet werde wurde ihre Gangaxt eine
immer ſchnellere bis ſie in einem Hauſe der Geiſtſtraße verſchwand
dem ihr nachgeſandten Boten welcher ſie beim Betreten des

auſes feſthalten wollte einen Korb in den Händen laſſend den
ſie am Arme trug

D Jn der Dietrich ſchen Papierfabrik in Merſeburg geriethgeſtern ein Arbeiter beim Einlegen von Papier in die Echnee
maſchine in das Getriebe wobei ihm von dem Meſſer der Ma
ſchine 2 Singer abgeſchnitten die übrigen der betreffenden Hand
erheblich beſchädigt wurden Der Mann wurde in hieſige kgl
Klinik gebracht

Geſtern vormittag wurde unterhalb der Strombrücke der
Halle Kaſſeler Bahn Wörmlitz der Leichnam eines un
bekannten Mannes aufgefn

u

nden Verſtorbene dürfte im
Alter von 30 bis 40 Jahren geſtanden haben er war u g be
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a

idet mit de Jagket dunkler 53 fe gewürfeltem wollenem

Leibriemen c Das Ha iſt Der Leiche fatt in Verweſ e ſegliſgetete r
Oertliche Dirtheilungen befinden ſich auch in Haupt

diatte dieſer Nr

Stadttheater m u sDr darf nicht gtbr als eine Unglückszahl gelten Denn
dreizehn Jahr war L Arronge s Mein Leopold alt der uns

Dienstag mehr unterhaltende Lebengwahrheiten ſagte als ſelbſtam
ein ſehr frühreifer Backfiſch in ſolchem Alter zu ſtande zu bringen ſie das
pflegt aus demſelben Jahre 1873 wie dies Volksſtück ſtammte
G d Moſer s Schwank Das Stiftungsſeſt, den wir am Donners

mit vollem werkeltagsſatten Behagen ſahen Ein Schwank
tet der Handlung wenn von etwas Einbeitlichem der Art

m noch die Rede ſein kann viel mehr Freiheit der Bewegung
als ein Volksſtück da kommt alles auf die wenn nur irgend

r r Kolliſionen der etwas ſchärfer und möglichſt
gezeichneten Charakterfiguren an elchen Antheil einſt

der erfahrene Roderich Benedix an der urſprünglichen Geſtalt
des Stücks hat kann man ſich ungefähr vorſtellen daß

W igß S die unerwartetſten Figreres grindet
nd n die hgile Slimuiung etzt weiß jeder o tratenDonnerstag das rechtsanwält e und das kommerzienräth

iche Paar wie alles was ſie umgiebt an uns heran um uns
ort in die denkbar beſte Laune zu verſetzen Wallenſteins

dunkles Ringen um Macht Lenorens die feſteſten Geſängniß
mauern durchbrechende Gattentreue das alles ſchien weit

on uns zu liegen als wir dieſe bunte Menſchenwelt ſich
um Das Stiftungsfeſt, aus welchem ſchließlich doch nichts

d bemüht ſahen Herr Patry der in alleneln gerechte gab den eß und ſchlafluſtigen Konmerzien
ih Bolzen vorkrefflich und ihm ſtand Frl Jeß als

eine Gattin mit einer aus dem Leben gegriffenen Kaltblütigkeit
des Herrſchenwollens zur Seite den um ſeine Feſtrede in ernſt
komiſcher Weiſe beſorgten Scheffler ſehr gelungen von Hrn
Bauer charakteriſirt brachte ſeme Gattin Bertha welche Frl

riedemann aumuüthig gab in die drolligſten Verlegeyheiten
b der Steikirch des Hrn Mauthner der feier Rolle eiſe
onditorſüßlichkeit verlieh in Wirklichkeit ein ſo liebenswürdiges

Weſen wie die Ludmilla des Frl Lehmann hätte gewinnen
können bezweifeln wir Hrn Kugelberg s fein angelegter Hart
wich und Hrn Adolf Mäkler s ſeiner Würde köſtlich bewußter
Brimborius verkiehen dem Schwank charakteriſtiſche komiſche
Schattirnngen der Höhepunkt aller draſtiſchen Komik ſtellte ſich
in dem von Hrn Schmaſow mit wirkſamſtem Erfolge gegebenen
Veremsdieuer Schnake dar doch darf auch bei dieſem Künſtler
das trotz aller Eilfertigkeit und Einſigkeit nicht entſchuldbare Auf
ſetzen des Hukes ſchon im Zimmer nicht als beſonders komiſch
geiten wollen Das ſchickt ſich höchſtens in der Dorfkneipe Eine
intereſſante Zugabe war das kleine Balletſtück Pas de Cinq wie
es der Theaterzettel mit einem ſeltſamen Titel nannte der auf
das einfache Pas de eing zurückzuführen iſt Dies höchſt bei
ſallig aufgenommene Debnut der Balletmeiſterin Frl Joſephine
Strengsmann leitete ausſichtsvoll eine neue Seite der gegen
wärtigen Bühneunbeſtrebungen ein Richard Goſche

Gerichtsverhandlungen
h Halle 15 Okt Der bekannte Rechtsſtreit zwiſchen

der Stadtgemeinde Halle und der Kirchengemeinde
St Ulrich hier iſt geſtern vom IV Civilſengte des Reichs
gerichtes entſchieden worden und zwar zugunſten der
Kirchengemeinde Jn Halle iſt bekanntlich die revidirte magde
burger Kirchenordnung vom Jahre 1739 noch in Kraft Die
S 2 und 3 des Abſchnittes 26 derſelben beſtimmen daß zu den
au und Reparaturkoſten derjenigen Kirchen deren eigene

Mittel nicht zulänglich ſind die betreffenden Patrone mit beizu
tragen haber Es beſtehen hier 6 evangeliſche und 1 latholiſche
Kirche Von den erſteren ſind 3 St Ulrich St Moritz und
St Marien ſtädtiſchen und 3 St Geörgen St Laurentius und
Dom königlichen Patrongtes Abweichend von jenem geſetzlichen
Zuſtande iſt derjenige Beitrag zu den Kirchenbauten welchen
danach die Eingepfarrten der Kirchen zu leiſten gehabt hätten
viele Jahre hindurch ſeit ungefähr 1829 bis in die neueſte Zeit
von der Stadtgemeinde Halle geleiſtet worden Die Geſetzlichkeit
dieſer Praxis wurde zunächſt im Jahre 1875 angezweifelt von
der Stadtverordnetenverſammlung Man beſchäftigte ſich mit der
Frage ob der geſetzliche Zuſtand der nach der magdeburger
Kirchenordnung beſteht irgendwie geändert ſei und ob irgendein
Rechtsgrund beſtehe daß die Stadt Halle überall bei den Kirchen
alle Beiträge welche den Eingepfarrten geſetzlich obliegen ſelber
zu zahlen habe Von da an hat die Stadtgemeinde erklärt ſie
erkenne einen Rechtsgrund wie er der Praxis entſprechen würde
nicht an Namentlich als im Jahre 1882 die Kirchengemeinde
St Ulrich die durch eine Dachreparatur entſtandenen Koſten in
Höhe von etwa 16,000 M von der Stadtverdnetenverſammlung
ausgezahlt verlangte mit der Begründung daß die Kirche kein
a wögen habe erklärten die Stadtverordneten ſie würden nur

das auf die Stadt als Patron entfallende Drittel der Koſten be
willigen und ſeien allenfalls bereit die übrigen zwei Drittel der
Kirche vorſchußweiſe zur Verfügung zu ſtellen Die Kirche nahm
dies an machte aber geltend die Stadt ſei verpflichtet den auf
die Emgepfarrten entfallenden Theil ebenfalls zu bezahlen und
zwar ſei ſie verpflichtet nach einem Beſchluſſe des Magiſtrates
vom 23 März 1822 und der darauf gegründeten Praxis Nach
dem die Kirche ſich dieſerhalb an das Konſiſtorium gewandt und
dieſes die Sache an die Regierung gewieſen hatte reſolbirte die
letztere unter Vorbehalt des Rechtsweges daß die Stadtgemeinde
den vorſchußweiſe zur Verfügung geſtellten Betrag von etwa
11,000 M an die Kirchengemeinde St Ulrich zu zahlen habe
Dieſe vorlänfige Entſcheidung wurde damit begründet daß nach
dem Magiſtratsbeſchlnſſe vom 23 März 1822 die Stadt
jenen Beitrag auf ihre Schultern genommen habe
Nunmehr ſtellte die Stadtgemeinde eine Klage gegen die Kirchen
gemeinde an mit dem Antrage es ſoll erkannt werden daß die
Stadtgemeinde Halle nicht verpflichtet iſt den nach Kap 26 8 2
der revidirten Kirchenordnung vom 9 Mai 1733 auf die Einge
pfarrten entfallenden Beitrag aus der Stadtkaſſe zu zahlen 2 daß
die Beklagte verurtheilt werde den 1882 bereits gezahlten Betrag
nebſt 5 Proz Zinfen herauszuzahlen Die Klage ſtützte ſich
darauf daß nach dem Geſetze die Stadt nur inſoweit einen Bei
trag zu Kirchenbauten zu leiſten hat als ſie Patron der Kirchen
iſt Die Beklagte machte dagegen geltend es beſtehe der Stadt

der ein Recht daß dieſe die Beiträge der Eingepfarrten
zahle Der Beſchluß vom Jahre 1822 ſtelle ſich als ein der

Stadt gegebenes Ortsſtatut dar und dieſes habe beſtimmt daß
alle Beiträge der Eingepfarrten von der Stadtgemeinde gezählt
würden für alle Zukunft Auch ſtelle jener Beſchluß einen Ver

dar zwiſchen der Stadt und den Kirchengemeinden die
önne alſo verlangen daß der Vertrag innegehalten

werde In dritter Linie wurde geltend gemeacht das Recht der
ſei durch Srriahruns erworben da die Stadt ſo lange

pite hindurch der von der Kirche behaupteten Verpflichtung
ommen ſei Endlich viertens wurde behauptet in der
teten Praxis liege eine Obſervanz wodurch die Rechtsnorm
n ſei daß die Stadt alle Beiträge der Eingepfariten

e Hiſtoriſch iſt hierbei zu erwähnen daß die Gemeinde

2

rich im zweiten Jahrzehnt dieſes Jahrhunderts in Geld
verlegenheit war und von der Stadt die Bezahlung der gerad
entſtandenen BauReparaturkoſten erbat Die Stadt war damit
einberſtanden und faßte den mehrerwähnten Beſchluß um der
Kirche aus der Noth zu helfen Die Regierung welche damals
noch die Verfügungsgewalt über ſtädtiſche Gelder hatte war

anjangs

e

einem und den

eſührt ein Vertrag liege nicht vor ſowenig ein Ortsftatut Getreide Börſed a ungseinrede ſei unbegründet e Je gehen 33 z 14900 Wir 158,00 matt
t t vor Auf die Her der n hob jedoch das Poggen ov Dez 125 25 h 12975 mattOberlandesgericht gümburg das Urtheil auf und wies Haſer Nov Dez 110 00 April Mai 11300 ruhig
die Klägerin mit ihren Klage Anträgen ab Dieſe Entſcheidung Rüböl Nov Dez 43,89 April Mai ziemlich feſt
wurde Wrg geſtibt daß eine Obſerbanz vorliege Es ſei nicht Spiritus löco 3550 Spi Ott 3599 Nov Dez 396,09 befeſtigt
nöthig da d een Perſonen bei denen die Obſervanz beſteht Petroleum laufd Monat 22 00 Nov Dez 22 10 ſtill

ſelben Verbände ang dagegen ſei was hier
Wir h t r muinterbroe e Handlüngen ch nis hund Predigt Anzeigen

m Urtheile war nun wieder die Stadtgemeinde nicht ein zu e 17verſtanden und legte Reviſion beim Reichsgerichte ein indem Am 17 Sonntag nach Trinitatis den 17 Okt predigen
as Vorhandenſein einer Obſervanz beſtritt W Vertreter Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr re Haupt

führte ans das Beſtehen einer Obſervanz müſſe erſt aus den gottesdienſt für die St Marien und St Ulrichsgemeinde
erdmngen abgeleitet werden wenn alſo jemand ſage hier zahle Diak Grüneiſen Nach der Predigt allgem Beichte und Abend

ch hier aber nicht ſo könne man von keiner Obſervanz reden mahl Derſelbe Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Sup P Förſter
Die Stadt habe aber ſ Z erklärt ſie zahle mit Vorbehalt und Abends 6 Uhr Derſelbe Montag abends 6 Uhr Bibelſtunde
habe auch in den 50er Jahren der katholiſchen Kirche unter Zu Archidiak Pfanne St Ulrich Vorm S Uhr in der
ſtimmung des damaligen Appellationsgerichtes Naumburg die Kirche zu U L Frauen Oberdiak Paſtor Wächtler Vorm
verlangte Zahlung verweigert Jndeſſen das Reichsgericht9 Uhr und nachm 2 Ubr Kindergottesdienſt im Voltsſchulſaale
erachtete die Ausführungen des Oberlandesgerichtes für zutreffend Nene Promenade 13 Diak Richter Vorm 10 Uhr in der Kirche
und verwarf die Reviſion der Stadtgemeinde Halle zu U L Frauen Diak Grüneiſen Diemitz Vorm 914 Uhr

Halle 15 Okt Jn geſtriger Schöffengerichtsſitzung Diak Richter St Moritz Vorm 10 Uhr für die Moritz
wurde u a folgendes verhandelt Verſchiedene Perſonen waren gemeinde Diak Nietſchmann Nachm 1 Uhr Kindergottesdienſt
wegen Forſtdiebſtahls angeklagt den ſie meiſt in der Dölauer Derſelbe Abends 6 Uhr für die Georgengemeinde Prediger
Haide in einem Falle auch in einent Gehölz bei Radewell verübt Palmié Mittwoch vorm 10 Uhr Beichte ind Abendmahl Ober
Eine Frau von hier war beim unbefngten Holzleſen in der Dö Prediger Saran Hoſpitalkirche Vorm 82 Uhr Diakonus
laner Haide betroffen wo ihr das geſammelte Holz 30 Pf an Nietſchmann m Nenmarkt Vorm 10 Uhr Paſtor D Hoff
Werth abgenommen worden es ward in dieſem wie in mehreren mann Nachm 2 Uhr Kinderlehre Paſtor Jordan Abends
anderen Fällen nach den Beſtimmungen des Forſtpolizeigeſetzes 9 Uhr Abendgottesdienſt Paſtor emer Schulze Mittwoch vorm
auf den ſünffachen Werkh des Entwendeten alſo 1,50 M Geld 10 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Paſtor D Hoffmann
ſtrafe im Unvermögensfalle auf 1 Tag Gefängniß erkannt Ein Diakoniſſenhans Vorm 10 Uhr Paſtor Jordan Glaucha
Knabe aus Radewell hatte im dortigen Walde Gras geſichelt Abends G Uhr in der Kirche zu St Moritz Pred Palmié
Werth 25 Pf wofür auf 1,25 M Geldſtrafe im Unvermögens Nachm ,2 Uhr Sonntagsſchüle im Betſaal der deutſchen
falle anf 1 Tag Haft erkannt worden für den Knaben iſt deſſen Schulen des Waiſenhauſes Hilfspred Graß Nachm 2 Uhr
Vater betreffs der anferlegken Strafe haftbar Zwei Knaben Verſammlung der konfirmirten en San en Paſtor Knuth
von hier hätten eine birkene Stange 65 Pf werth aus der Domgerteinde Vorm 10 Uhr Konſ R Goebel Nachm
Dölaner Haide mitgenommen wofür auf 3,25 M insgeſammt Uhr Kindergottesdienſt Dompred Albertz Abends 5 Uhr
im Unvermögensfalle auf je 1 Tag Gefängniß erkannt wurde Dompred Beelitz Mittags 12 Uhr Gottesdienſt in polniſcher
Die Haſtpflicht fällt auch hierbei den Eltern zu Erheblicher ge Sprache rei mit Kommunion Paſtor Eckardt aus Beyendorf
ſtaltete ſich die Strafe für den Bergniann Koch aus Dölau der Katholiſche Kirche Morgens 75 Uhr Frühmeſſe Vorm
aus der Dölauer Haide eine Kieſer 4,60 M werth ſowie eine 9 Uhr Hochamt mit Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre
kieferne Stange 3 Klaſſe und einen kiefernen Aſt 1,84 M werth und Roſenkranzandacht Avoſtoliſche Gemeinde Große
zuſammen alſo 6,44 M werth ſich angeeignet und etwas davon Märkerſtraße 23 vorm 10 Uhr liturgiſcher Gottesdienſt Nachm
verkauft hatte Sein Schwiegerpater Herrmann und ſein Schwager 3 Uhr Predigt danach liturgiſcher Abgudgottesdienſt Zutritt
Stierwald waren ihm beim Wegfahren jenes Holzes aus dem frei Baptiften Gemeinde Verſammlungsſaal Giebichen
Walde behilflich geweſen und deshalb ebenfalls angeklagt Jn dieſem ſtein Triftſtraße 19 vorm 9 Uhr und nachm 392 Uhr Gottes
Falle kamen für Koch verſchiedene erſchwerende Umſtände dienſt Pred Mundhenk aus Planitz Nachm von 2 bis 3 Uhr
in Betracht als daß er beſagte Hölzer abgeſchnitten und den Kindergottesdienſt Mittwoch abends 8 Uhr Abendgottesdienſt
Diebſtahl an einem Sonntage ſowie vor Sonnenaufgang verübt Derſelbe Freier Zutritt für Jedermann
hatte dann daß er bereits wegen Forſtdiebſtahls vorbeſtraftworden und das geſtohlene Holz größtentheils verkauft hatte Für S Kindergottesdieuſt Mittelſtraße 10 vorm

In wir der t a a e e uEntwendeten alſo auf 66,40 M feſtgeſetzt im Unvermögensfalle Trinauf 3 Wochen Gefängniß für den Umſtand des Verkaufens aber mitlage ſagntag So wi 17 r h
deergkeler de ne Gottesdienſt in polniſcher Sprache zugleich mit Kommnnion
T im Unvermögensfalle je 1 Woche Gefängniß auf r n hrhhchan Arbeiten m Halle d der Um
erlegt

òvuQ üä Rä

d W wiedziele 17 po Stèy Trojcy 17 Pazdziernika o godzinie
Handels Verkehrs und BörſenNachrichten 12 w porudnie odbedzie sie skoro wola Bozia w tumie
Der Geſchäſtsbericht der Zeltzer Maſchinenfabrik und Eiſen Domkirehe w Hali nabozgenstwo w polskim je oras

gießerei für 1880/86 bemerkt daß trotz des Darniederliegens der Eiſeninduſtrie z Komunijag dla ewanjelickich robotniköw polskich w Uali i w
und insbeſondere auch des Maſchinenzweiges die Geſellſchaft mit Anfträgen okolicznych miejscach w robocie stojacych

v gut ehe war Zur e der n e trugen die r 2 eendeten Erweiterungsbauten und einige neu affte Werkzeugmaſchinen bei z t 2Anf das Erundſtücks und Gebäudekonto ſind im vergangenen Jahre abermals Nachrichten des Standesamts Halle vom 13 t
39,000 M Hypothet aus den liquiden Betriebsmitteln abgezahlt die Tilgung Eheſchließungen Der Vize Feldwebel Karl Wilhelm Julius
des Reſtes von noch 30,000 M iſt für dieſes Jahr in Ausſicht gegommen Trotz Camintius und Jda Martha Friedrich Erfurt und Gr Brauhaus
dieſer Abzahlung haben ſich die Betriebsmittel die beim Abſchluß des Vorjahres Pgaſſe 28 Der Krankenwärter Hermann Paul Albert Salzmann
311,802 betrugen auf 1,003,291 W erhöht Die Zahl der beſchäftigten und Hermine Karoline Friederike Habermas Forſterſtr 5 und
Acbeiter detrug 385 gegen 351 im Vorjahre An Löhnen wurden 339,595 M Eiſenach Berichtigung vom 9 Okt Der Metalldreher Friedr
gezahlt Der Rohgewinn beträgt 314,905,95 M gegen 275,315,37 M imVorjahre 100,890,48 M wurden zu Geſammtabſchreibungen verwendet Paul Ernſt Löſch und Karoline Thereſe Bertha Hembe Fleiſcher
Alsdann werden 2955,19 M dem Referbefonds 21,401,54 M dem Extra gaſſe 40 und Giebichenſtein
reſervefonds zugewieſen 10,700,77 M als Tantidmen an den Aufſichtsrath Geſtorben Die Wittwe Alwine Beck geb Amthor 49 J 8 M
21,401 54 M an den Vorſtand Beamte und im Intereſſe der Arbeiter ver 12 T Königſtr 19 Des Kürſchner Karl Götze Ehefrau geb Steinwendet die Dividende iſt wie ſchon bekannt auf 16 vroß feſtgeſetzt 5298 19 M hach 54J 3 M 16 T Klinik Des Schloſſer Alb Vopel S Alb

werden vorgetragen Jm laufenden Geſchäftsjahre iſt die Geſellſchaft außer B hard Fri dri ch H 3 J M 29 G ibe ſtädtordentlich ſtark mit Anlrägen verſehen ernhard Friedrich e 2 Galberſtä LPommerſche Papierfabrik Hohenkrug Das Geſchäftsjahr ſtraße Die Wittwe Agnes v Reiche geb Diederichs 86 J
1885/86 wird eine Dividende von 7 Proz bringen 1 M 17 T Gr Steinſtr 15 Die Wittwe Johanne Sophie

SS J Huthmann geb Suthau 85 J 1 M 25 T Gr Steinſtr 14Halleſcher Zuckerbericht vom 15 Oktober Des Maurer Max Salzer 1 M 27 T Unterplan Eine
c e v u m z Auigng derr Vrcr ein unehel T

überaus reichliches und konnte daſſelbe obwohl die Nachfrage e 7
eine ziemlich rege war nur zu billigeren Preiſen begeben werden Letzte telegraphiſche Nachrichten
Jn den letzten Tagen beobachteten Fabrikanten mehr Zurück Baden Baden 14 Okt Se Maj der Kaiſer nahm im
haltung und trat infolgedeſſen ein Stillſtand in der rückgängigen Laufe des Vormittags die Vorträge des Wirkl Geh Legations
en n un h ntenſtehenden Notirungengthg v Bülow des Chefs des Civiltabtnets Wirtl Geh

Raffinirter Zucker erfreute ſich recht lebhafter Nachfrage Raths v Wilmowski und des Geh Hofraths Bork entgegen
und da Abgeber ſich entgegenkommend zeigten kamen ſowohl in Die Ausfahrt unterblieb des ungünſtigen Wetters wegen Vor
effektiver wie Lieferungswaare größere Abſchlüſſe zuſtande der Tafel machten der Großherzog und die Frau Großherzogin

Heutige Notirungen von Baden Jhren Majeſtäten einen Beſuch Zu dem Diner
Rohzucker Raffinirter Zucker das bei Jhrer Majeſtät der Kaiſerin eingenommen wurde

Granulatedzuck M NRaffinade ff M waren die Fürſtin Bariatinsky und der Herzog von Gontaut
Lryſt3 93 55 do f 653,00 Biron mit Einladungen beehrt worden Abends fand Familien
Kornz 3950 40,20 Melis ff u uthee bei Jhrer Maj der Kaiſerin ſtattdo do f Jürſ Z Paris 14 Okt Anläßlich der Artikel engliſcheretdem e 3760 38 20 Würſg zieryſ 5350 5400 Blätter die ſich den Anſchein geben an die Eventuglität
NRachpr 75 320034 00 Gem Raffin 5000 51 00 eines franzöſiſch deutſchen Kriegs zu glauben konſtatirt
Rendem 75 do do I die Liberté daß es augenblicklich zwiſchen Frankreich und

Gem Melis L 48,00 Deutſchland keine Frage gebe die eine Schwierigkeit herbei
Sonne do D führen könne wer en ver de dere r

T T die Intereſſen und die Anſichten beider Länder durch die NaturMeigſe n M 80 8,80 der De um die es ſich handele ſich einander näherten
Die Preiſe verſtehen ſich per 100 kg ſrauto Man vürfe ſich in Frankreich nicht präokkupiren laſſen durch

Emit Funcke Co Geher Schmidt Bernh Komnick die Rathſchläge londoner Journale weil dieſelben auf einer
Eberh Mencke Nahde Slein Seiffert Kloſe unbegründeten Vorausſetzung beruhten Der Verſuch eng

liſcher Blätter die eingeſchläferten nationalen Leidenſchaften
zwiſchen Frankreich und Deutſchland wieber gufzuwecken ſei einr u e e e e h Manvver im engliſchen Jntereſſe durch welches der Same zu

12 70 W Roggen guter 12 10 e mit 1560 12,680 We m einer Uneinigkeit zwiſchen Frankreich und den Großmächten
12,50 12,70 M Gerſte gute 17,80 18,00 M mittel 1480215 ausgeſtreut werden ſolle Etwas viel Friedensliebe auf einmal
e h t 1300 14,80 mittel 12,60 18 00 Der Miniſterpräſident Freycinet hat den Geſandteninger 10,60 12,60 M ver 100 kg erpraen v 5 14 Zu Gebr Friedederg Landweizen 154 166 Conſtans in Peking telegraphiſch aufgefordert mit der
Welßweizen Aauter r Weizen 140 147 Rauhweizen chineſiſchen Regierung über gewiſſe Abänderungen des Handels

h u h h h geerke 180 200 Landgerſe Hertrags namentlich betreffs der Opiumfräge Verhandlungen
Nordhanſen 14 Du S Rucgeen 1350 vis einzuleiten e

14 40 M 14,00 bis 15,50 Hafer 10,00 bis 11,00 M London 14 Okt Abends Von dem n Vi S
h F konſul in Ruſtſchuk iſt der Regierung angezeigt wordenTelegraphiſche Kursberichte Privat Telegr daß i Nagride We er in Ruſiſchut e Ver

Getreide

Berlin 15 Oktober 1 Uhr 50 Min nachm ammlung ſei eine Depeſche des früheren ürſten Alexandero Rei e e a onach derſelbe er zurückz ich quleihe en Je kehren würde wenn er als Fürſt wiedergewählt
4 Preuß Konſoi änl 16 rin ander Union St P 465 75 werden ſollte eder Begründung euteere Serieu do do 10280 Deſterreichiſche Kredſtake 35340 unbegründet ſei die Behauptung daß der h Konſul

rade h Londich Cir Sppbr 101,70 Franzoſen 39250 dazu gerathen habe den Forderungen Rußlands Widerſtand
3 do do 99,90 Lombarden 17600 zu leiſten es habe keinerlei e dieſer Art ſtatt
i der n e g Südweſtbahn D Wudg und die angebliche Depeſche es rſten Alexander ei
Marienbur Munugt 3725 406 Heſterr Goldrente 9950 eine teine Erfindung as Miniſterium
Mecklenb Franzh 16390 40 ri 83901 Madrid 14 Okt Das Miniſterium beſchloß denten s er Anleihe 9990 Belagerungszuſtand von morgen ab auf zuheben

iſche Sühbahn 72,10 490 do 1880er do 84 90 Wien 15 Okt HPriv Telegr der Sagle Ztg Der Prätjdenti 209,40 Ruſſiſche Noten 19200 ver Heſterreſhiſtchen reren d Weet iſt ge
Darmſtädter Bant 15900 Tendenz ruhig Aſtorben

a c



h

h

e

S 2

hier zu verkaufen

ſtellt

7 Vorſtellung

ry Vicomte von BolingbrokeMaſſam Fähndrich im Garde Regiment
Abigail eine Verwandte der Herzogin
Marquis von Torcis Geſandter Ludwigs IV

W bie llbermaleSbornpien Thürſteher der Königin
Ein Mitglied des Parlaments

Herren und Damen vom Hofe Gefolge der Königin
Oppoſitionspartei

Ort der Handlung London im
Sonntag den

Nachmittag 3 Uhr bei halben Preiſen
Das Stiftungsfeſt Schwank

Abends 7 Uhr

J Rang Balkon 3

Steckbrief
Gegen den unten beſchriebenen Berg
arbeiter Wilhelm Hargaſz ausNeuenfeld Kreis Prenzlau geb
31 Oktober 1863 welcher der geſähr
lichen Körperverletzung verdächtig und
flüchlig iſt iſt die Unterſuchungshaft
berhängt

Es wird erſucht denſelben zu ver
haften und in das nächſte Gerichts

Gefängniß abzuliefern
Bernburg den 9 Oktober 1886

Herzogl Anh Staatanwaltſchaft
Schiele

Beſchreibung Größe 5 Statur
ſchlank Haare blond Stirn niedrig
Augenbrauen blond Augen graubraun
Kinn länglich Geſicht länglich Geſichts
farbe blaß

Ein Haus m Garten
in guter Lage welches ſich über 69
verzinst iſt wegen einem Sterbefall
mit 3000 Thlr Anzahlung ſofort

Reſt Hypothek
wird auf Wunſch lange Jahre feſtge

Hierauf Reflectirende haben ſich
aur mit Herrn Rilbrecht Königs
platz 5 in Verbindung zu ſetzen

Ein Haus in welchem Fleiſcherei
betrieben wird iſt bei 1000 Thaler Anz
Preis 7000 Thaler zu verkaufen oder
zu verpachten Näh H Raute Geiſtſtr 22

Bäckerei mit gangbaren Material
geſchäft in Giebichenſtein 1 April 1887
z verpacht Zuerfr Gr Sandberg 14 i L

Gaſthofs Verpachtung
in e Fabrik u Garniſonſtadt von
22,000 Einw Zur Uebernahme gehören

1000 1200 A Offerten unter Z I
143 an Haasenstein Vogler
Bernuburg

34,000 Mark
lucht ein pünktlicher Zinszahler gegen
4 Zinſen auf exſte gute Landhy
pothek liegende Grundſtücke 143
Morgen die Gebände ſind verſichert in
der Landes Feuer Societät mit 39,000
Mk Hierauf Reflectirende wollen die
Güte haben ihre werth Adreſſen unter

843 an HaasensteinO

Vogler Halle a S einzuſenden um
das weitere zu veranlaſſen

000 Mark ſoſortund 50 000
Markt n 1 April 1887 Kirchenver
mögen ſind gegen pupillariſche Sicher

a e rereilt C Müller Rendant der KircheL F Gr Steinſtraße 30

n iedenen Poſten auf gute Sicherheit zu auszuleihen ch Er

t TrautmannRechtsanwalt und Notar

2000 R
ſofort auszuleihen Geſuche ſind
v M 841 an Haasenstein
g e 0 gler Halle a/S einzuſenden
410,500 Mark werden auf ein

Hausgrundſtück zur 1 Stelle auf ſofort
el BPrandkaſſe 14,000 Mark Off
beliebe man unter E 1093 in der
Expedition dieſer Zeitung niederzulegen

116,600 Mark n auf ſicheresund oder Stadtgrundſtücke im einzelnen

ganzen r 1 Jan 1887 auszu
Zu erfr Steinweg 26a Laden

III Etage Ausſicht Promenade
m 1 Jan zu beziehen Friedrich

Zweite Etage beſt aus 2 Stuben 2daſimern Küche a iſt an
einzelne anſt Miether zum 1 April für
86 Thlr zu verm Längeſtraße 5b

8 Vorſtellung
Farbe Roth

Der Barbier von Sebilla Komiſche Oper in 3 Akten v Roſſini
d Preiſe der Plätze

ProſceniumsLoge J Rang 4 Orcheſter Loge 4
Orcheſter Fauteuils 3

Parterre 1,50 Proſceniums Loge I Rang 2,50
ceihen 2 II Rang Hinterreihen Seite 809

GGhuallerie 50

Eine ſlotte Bäckerei

dafelbſt eine Wohnung für 70

Falk Iheater in Halle a
Sonnabend den 16 Oktober an e

Abonnements Vorſtellnug Farbe weiss
Das Glas Waſſer

oder Urfachen und Wir
Luſtſpiel in 5 Aufzügen nach Sexibe von A Cosmar

nuc P er fo menAnna Königin von England
zogin von Marlborough m

gen

St Friedmann
Frl Unger

Dir Jantſch
Hr Lützenkirchen
Frl Lehmann
Hr Pfeifer
Frl v WolfersdorfIrl Eſterhagy
Hr Schmaſow
Hr Schwab

Mitglieder der
Pagen Diener

Palaſt St James Zeit 1710

rig

in 3 Anfzügen v G v Moſer
6 Abonnements Vorſtellung

I RangLoge 3
Parquet 50
II Rang Vorder

III Rang Mitte nummerirt 4

Ein kleines Haus
wird zum 1 April zu miethen geſucht
Gefl Offerten werden unter O 1991
duech die Expedition d Ztg erbeten

wird zu kaufen oder pachten geſucht
Offerten zu richten unter O Q 845
an Haaſenſtein Vogler Halle a/S

Stube mit Kammer
nicht möblirt zum 1 Januar in der
Merſeburgerſtraße oder deren Nähe von
einem einzelnen Herrn geſucht Off
sub C F S0880 befördert Rudolf
FIosse Brüderſtraße 6

Wegzugshalber eine Wohnung
an einzelne Dame ſofort oder
Neujahr zu vermiethen

Gr Ulrichſtraße 37 a
Parterre Wohnung für 80 Thaler

Friedrichſtraße 28 Ecke Mühlweg ver
ſetzungshalber ſofort zu vermiethen

Zu vermiethen
eine herrſchaftliche II Etage
Mühlweg 232 ſofort oder ſpäter

Thlr zu verm P Lochuner
Stube K ſofort zu vermiethen

Schwetſchkeſtraſte 31
Eine frdl Wohnung 3St Kammer

Küche u Zubehör p 1 April z vrm
Alter Markt 34 im Laden

Beſichtigung von 3 bis 5 Uhr

Wohnung geſucht
zum 1 April 1887 mit ſchönem Keller
oder Niederlage in der Nähe des
Marktes Off unter Q L 840 an
Haasenstein Vogler Große
Märkerſtraſte 27 I

Jm Neumarkt oder Marktviertel
wird zum 1 April 1887 eine Wohnung
im Hochparterre od J Et zum Preiſe
von 600 700 Mark zu miethen geſuchtGefl Offerten mit Angabe der Kaum
lichkeiten unter K 1998 in der Ex
pedition d Zeitung niederzulegen

Wohnungen
zu 330 Mark ſofort oder 1 Januar zu
vermiethen Georgſtraße 5a
Herrſch Part Wohnung von 2 St

3 K u ſonſt Zub auch Gartenprom
oder ſpäter zu verm Laurentiusſtraße

Wohnnng 50 Thlr zu vermiethenZu erfragen Wöormlitjerſtraſte 5 p

Stube m Bett verm Auguſtaſtr 6a H II
Eine kleinere herrſchaſtl Wohnung

mit eigner Laube und Gartenbenutzung
iſt ſofort zu vermiethen 1 December
zu beziehen
Villa Ludwig ete Seitenflügel p
St ,2 K ſof o ſp Kl Rittergaſſe 2 R

Fein möblirtes Zimmer nebſt Kabinet
zu vermiethen Weidenplan 3h I

Ein freundlich möblirtes Zimmer mit
paratem Eingang u hübſcher ruhiger

Lage iſt abzugeben Lindenſtraße 19 J
Kleine Stube und Kammer mit oder

ohne Möbel ſofort zu vermiethen
Ranniſcheſtraße 19

Fein möbl part Wohnung ſofort zu
verm Gr Brauhausgaſſe
2 möbl Zimmer Charlottenſtr Ia T
Fr m Z ſof zubez Leipzigerſtr 71 I

Freundl möbl Wohnung gr helle
tube mit Klavier Kämmer für I2

ſolide Herren Ranniſcheſtraße 6
Möbl Zimmer verm Gr Berlin 18 J
ff möbl St u K zu verm Töpſer

plan 11 1I Leipzigerſtr u Poſtſtr Ecke
rrrun,etoswwwuwuuwa2nnwnwaaawaeeneMöbl Stube zu verm Anhalterſtr 9a
Fr möbl St u K an 2 egren ſox S

fort zu vermiethen Gr Berlin

O
W

W

Ein freundlich möblirtes Zimmer
mit Penſion verm Alter Markt 25 L

Zwei feine zweifenſtrige möbl Zim
mer mit oder ohne in ruhiger Lage
vis yis des neuen Landgerichts und
der Hauptpoſt gelegen zu vermiethen
Zu erfragen in der Expedition dieſer

Zeitung 1577Möblirtes Zimmer ſofort zu ver
miethen Gr Ulrichſtraße 11 2 Tr

Fein möbl Hochpart Anguſtaſtraße 1
Kl möbl Wohnung Scharrngaſſe 12 I

Möbl Zimmer nebſt Cabinet an I od
2 Herren ſofort zu vermiethen

Magdeburgerſtraſte 2 l
Kl St als Schlfſt m K Kl Brauhausg 7 J
Frdl Schlafſtelle Kl Brauhansgaſſe23 I

Frdl Schlafſt f 2 Herren Schulberg 4,1
Platz u Schlaſſt f Schneider Jägerpl 29

Tächtiger Kaufmann

für den Verkauf eines praktiſchen
Hanushalt Artikels

wird ſofort geſucht Nur ſolche mit
guten Referenzen wollen ſich umgehend
melden Hötel Stadt Weimär

Bahnhofſtraßze

Ein junger Mann welcher einige
Jahre für eine Cigarrenfabrif gereiſt
ſucht baldigſt Stellung für Comtoir
oder Reiſe gleichviel welcher Brauche
Beſte Referenzen zur Seite Gefällige
Offerten erbitte poſtlagernd Jſſelburg
unter Chiffre 3600 abzugeben

Ein tücht Sattler u Tapezier auch
im Wagenb kundig 25 J alt ged Cavall
ſucht ſof o ſp Stell als Fabrik od Hof
ſattler c Gefl Off unter U K 35
Aſchersleben poſtlagernd erbeten

Maurer werden geſucht
Wettinerſtraße 12

Ein Schreiber der anch gut rechnen
kann wird ſofort geſucht Adr unter
K J 8948 bef J Barck CoHalle a S

1 Glafergeſellen ſucht
E Putzey Friedrichſtraße 24

Einen Sattlergehilfe n 1 Lehrling
ſucht Wenzel in Niederelsbiean

Ein ordentlicher möglſchſt im Kohlen
geſchäft thätig geweſener Mann wird
bei die Pferde geſucht Rob Barth

Ein j verheiratheter Mann ſucht
Stelle als Ausläufer oder Haus
knecht Derſ unterzieht ſich jed Arbeit
Zu erfr bei Hoffmann Unterberg 5

Ein zuverläſſiger verheiratheter
GHansknecht

ſofort geſucht Gr Märkerſtraße 24

Einen Lehrling
ſucht unter günſtigen Bedingungen
A Herzer Klempnermſtr Geiſtſtr 65
Gärtnerlehrling wird geſucht

Steinweg 27
Einen jungen Burſchen zum Kegel

aufſtellen und Wege laufen ſucht ſofort
Dberhardt

Etabliſſement Hofjäger
Jch ſuche ſofort einen kräftigen
ausburſchen vom Lande
swald Teiehmann Halle a S

Laufburſchen verlangt E Vendheim

Hausburſche geſucht
im Alten Fritz Rathhanusgafſe 10
Dienſtmädchen ſof geſucht Harz 46

Unabhängige Hausfrau
ort ilte Promenade 5 I

Aufwartung geſucht Mittelſtr 5 H 1 Tr
Mädch z Anfwaärt ſ Friedrichſtr 44 I
Eine geſunde Amme ſucht ſof Stelle

Leipzigerſtr 12 im Schirmgeſchäft
Ein Mädchen zu Kindern für den

Krimmistecher

e n 29 Große Ulrichſtraße 29
Alleinige Fabrik Niederlage für Halle und Umgegend

Gr möbl St f 2 H Niemeyerſtr 12 J

Frdl möbl St u K Marktinsgaſſe 1 L

unter 7728
Anſt Schlafſt m K Landwehrſtraße 2

ſehr lncrativ für die Provinz Sachſen

ſchweren Zuge zu verwenden ſteht zu

Edn nerer Haudrollivggen billigzu verkaufen 5 Langeſtraſte I

Ein wenig gebr Landaner Kinder
Gläſer wagen ſowie ein billiger ebenfalls inT 12 Gläe euibſtertt m Liglte Preiſen Da gutem Zuſtande befindl Kinderwagen

iſt zu verkanfen Langeſtraße 1

Notiz für Fleiſcher
Den mir von Petzold e Burelc

t bier gelieferten Fleiſchwolf
n ich auf de ar ren ehlen r
er die gegen ſolche Maſchinen gehegtenNühmgdchen gebicht Lepsigerſtr 57 U Vornrtdeile beſiegte da ein Weichwerden

Ein junges Mädchen welches Diſt des Fleiſches nicht un und ich
hat die Cigarrenmacherei zu ſerlernen bedeutend mehr und feinere Waare
kann ſich melden in der Cigarrenfabrit liefern kann als bisher Ich geſtatte
von R Wenzig Reilſtraße iedem werthen Kollegen ſich bei mir
vis vis Lüderitz Berg von der Waare und Leiſtungsfähigkeit
r r er der Maſchine zu überzeugen
Zwel W Vriedrien Mosigſtillt wen eng d Fleiſchermeiſter in Eulenburg
Zur Leitung eines kleinen beſ Haus

halt ſucht eine gebjld ält Wirthſchaf
terin in ff Küche firm baldigſt Stel
ung Näheres Bahnhofsſträße 6 I

Tüchtige Verkäuferin für ſofort ge
ſucht Otto Friese
Eine jüngere Mamſell
per ſofort auf ein mittleres Gut geſucht
Gehalt nach Uebereinknnft Briefe be
fördert Emil Haeussler Halle

SchneiderOptiker

Berlin Mohreuſtraße 33

Bunte Welt
Mit farbigen Jlluſtrationen

Vierteljährl nur 1,80

Probenummer gratis in allen
Buchhandlungen

Soeben erſchien und wird gratis ver
Ein ält geb Mädchen ſucht Stellung t i a e Katalos

zur ſelbſtänd Führüng des Haushalts Geſchichte er
ei einem einz ält Herrn Gefl

Offert unter C 830 an Haasen des Königreichs Sachſen
ſowie der benachbarten undstein Vogler Halle a S erb

J Mädch z Anfw geſ Henriettenſt 23 1 früher ſächſiſchen LandestheileJ Mädch z Aufw geſ Henriettenſt 23 i e ranene
Anſt Mädch z Anfw f d g Tag Buchhändler Leipzig

geſucht Gr Klausſtraße 27
h Languetten und PlattſtickereiEin j Mädchen k d Kochen unter wird angenommen Steinweg 27ä II I

Anleit d Hausfrau gründlich erlernenNäh d Fran Scholle Leipzigerſtr 11 Morgen Sonnabend
Wegen Verheirathung des jetzigen hausſchlachtene Wurſt und Suppe

Mädchens wird 1 Nov ein anderes ge Hinsche Graſeweg 17

t t d S 11 2 9Licht durch Frau Scholle Leipzigerſtr 11 Gold Ring in Nikolagis Badehaus

Ein jüngeres wohl empfohl Dieuft gefunden Zu melden Schützengaſſe Ia
mädchen ſucht zum 1 November er

VertorenBernburgerſtrafze 13 I Etage

e ein gold Armband gez R Wolff vonGeneral Dep t e r r
Offerten zu Der ehrliche Finder wird gebeten70 daſſelbe abzugeben bei

Vogler in R Wolf Heuriettenſtr II
Vor Ankauf wird gewarnt

Verloren eine goldene 14k DamenUnter Garantie Remontoir Uhr Nr 164706 mit 4

für reinen abliger a und rTraubenwein en enee
empfehle ich Ein Mops zugelaufen

FrankenWeiſtweine à 25 30 35,3u erfragen in der Exp d Ztg 578

0 5 0 D V tVavlſchen Siothiwein ger Kleiner Mops enllaufen Gegen
Belohnung abzugeben60 per LiterProben nur in Gebinden von 50 bis Giebichenſtein Reilſtraße 55

100 Liter mit Berechnung der Fäſſerſ2 mal T ja nich ſ Alterthum
verſende unter Nachnahme

FamilienNachrichtenJoseph Stern
Würzburg Jnnerer Graben

Siras Tatel Butter Heute Nachmittag 2 Uhr entſchliefhochfein ſchmeckend keine aufgekaufteſ ſanft mein innigſtgeliebter Mann unſer
Marktwaare verſendet täglich friſch theurer Vater und Schwiegervater
Poſtkübeln netto 8 Pfd franco gegen der Rentier

t n re tkereib Georg Heinrich Walterolkereibeſitzer im faſt vollendeten 79 Lebensjahre
Schakuhnen Tilſiter Niederung Halle aſS den 14 Oktober 1886

Gä uf epöl elff eif ch Die trauernden Hinterbliebenen

zu vergeben
an Kanasenstein GMagdeburg

Die Beerdigung findet Sonntag Vor

i mittag 11 Uhr vom TrauerhauſeRieſen negundern Luiſenſtraße 2 ſtatt
Sprotten friſche Bratheringe Die Beerdigung des Herrn Direktor

RieſenNennaugen Walter findet Sonntag I Uhr Vorm
empfing vom Trauerhauſe nach dem Stadtgottes

Hermann LICineke i enAlter Markt 31 acker ſtatt Die Loge z d drei Deg
ln Mittag W 429 eren Leiden unſere unvergeßliche MutterSpeiſe Kartoffeln Groß und Schwiegermutter

weiße und blaßrothe ſowie Salat Jrau Emilie Lutze geb Schlauch
Kartoffeln in nur feiner Qualität im 61 Lebensjahre
empfiehlt A Vnlitzsen Kömigſtr 83 1 Um ſtille Theilnahme bitten

Halle a/S den 15 Oktober 1886
Ratten und Mäuſe Die trauernden Hinterbliebenen

werden durch meine Seillitinpaſta un Die Beerdigung findet auf dem Fried
ſehlbar vertilgt ohne irgend anderen hof Sonntag Nachmittag 4 Uhr von
e zu ſchade r 2,50 der Klinik aus ſtatt
rauchsanw u Verpack geg Nachn 2en nenein Pferd ſicherer Einſpännſer SGoit unſern lieben kleinen Adolf

6 Jahr alt 5 4 groß elegante Fignr wieder zun Halte den 15 Oktober 18866lammfromm für Kutſche ſowie im O Die trauernden Eltern
Dr Schinnhl und FrauAug Lehmann geb LehmannCTöthen Leipzigerſtr 28

für iwänn ür die überaus zahlreichen Beweweiſpänniges jehevoller Theilnahme bei dem ſoEin Pferd e e
verkauſen

ganzen Tag geſucht Mittelſtr 13

Ein junges Mädchen
aus e iger Familie gewar
Verkänfesin mit guten Zeugniſſenſucht baldigſt Stellung in gleicher oder
ähnlicher Branche Gefl Offerten sub

erbeten

der Woche eine Aufwartung geſu

Wiſhſ St m K rin Vcherſre

Perx ſoſort wird für einige Tage in ſchlachten zu verkquſen Steinweg 40

egräbniß
W t verkaufen Näh durch meines theuern lieben Mannes ſage

enEinen ſprungfäh en 15 J alt ſtanden meinen herzlichſten Dankverkauft Raulmemsderf b deu 7 beſondere danke ich den leben Krieger

te Jm Auftr einer f Herrſch verk billig vereinen von Giebichenſtein r e
einen kl gelben Affenpinſcher 1 ahr alt und den See von der
paſſend f Damen oder Kiuder vive2 ſo zahlreich erſchienen waren d

letzte Ehre zu erweiſen Dank aA F 4608 poſtlagernd Hettſtedt Telte Schweine verkonſt Weingärten 19 allen die ſeinen St ſchön m

onen und PalmenzweigenKrinhen Krgen3 Fine fette Schweine zum Haus ümugten t
Eröilwit den 14 Oktober 1886

L telbeirüeteSſeinweg 26a U r S leltes Schwein verkauſt Neiſſtadt griederte be S

e e ſern Kanf Geſuch d e Teri erix Magdeburgerſtr Z H e de echte ſchwarze findet Son
Tüchti äd n taliener rten unter vom Diakonigeſucht WVavenheahe 8 J an die wo d i ert e War



J nern

Die noneston Herbst r Winter Mantel
für Damen und Kinder

S ſind in großartigſter Auswahl eingetroffen und empfehle ich
I Frachtvolle BRegemmmäämtel i ren S War ind höher
Vesche Herbst um WiünterjaqguettsMädchen von 6 9 11 13 Mark un und höher

BIeg an 9 imter olmanse in Krimmer eurl Soleil Plüſch
Noppé u Double mit P z Federnkeg Be Winter aletots ins Sſhbeſat von

Elegante Raci ämtel e n an Wover
Hochelegante Modellmäàäntel en 20 50 Markt und höher

ScBRWarze rein woll Cachermirres
garantirt haltbar im r r h Qualität das ganze Meter doppelt breitä Mk 1,25 1,80 2,25 3 Mk alſo trotz der enorm hohen Preiserhöhung der Wolle durch große und

rechtz eitige Abſchlüſſe noch zu den alten ſehr billigen Fabrikpreiſen

Modernſte Beſatſtoſe in Seide Plüſch und Velour
unis earreaux rayé le ete

empfiehlt bei bekaunter Reellität und coulanter Bedienung

I G Welsch Nachfolger mer O Russo
J W Halle e Hrußſe e 66

c

c

W lagen ſo Ä ſt ſa ines Theater 9 alle Schriftſätze s Information en en 0 6 a 6 an

Sonnabend den 16 Oktober 1886 zu Pruzeſſen ertheilt Rechts Sonnabend den 16 Montag den 18Erstes grosses Extra Concert C Sohr ödor len Bestaurant n Senege eee Mes
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